
Artikel von Gabi Lendle vom 15.02. 2016
„Bäume als Litfaßsäule genutzt“

Seit dem letzten Sommertheater hängen an mehreren Bäumen beim Römerbad DIN 
A 3 Zettel mit dem Aufdruck der Website der Bürgerinitiative Hüfinger Außerstadt 
(Süden).
Kurz davor war die Homepage der Bürgerinitiative geschaffen und freigeschalten 
worden, und die Verantwortlichen haben auf diese neue Art der Information 
hinweisen wollen.
Durch die milde Witterung haben sich diese Zettel erstaunlich gut gehalten.
Von der Verfasserin sind viele Fragen im Artikel aufgeworfen worden. 
Meine Frage wäre, warum erst nach über einem halben Jahr?
Fakt ist, dass die Bäume dem Sprecher der Bürgerinitiative gehören. 

Oder steckt da vielleicht noch etwas anderes dahinter?
 Als meine Mutter vor Jahren starb, sie war gerade erst beerdigt worden, rief mich ein
Bediensteter der Stadtverwaltung Hüfingen an und wollte im Auftrag seines 
Dienstherren gerade dieses Grundstück erwerben. Wie gesagt, die Testaments-
eröffnung war noch nicht einmal erfolgt. Woher er diese Information hatte, war mir ein
Rätsel. 
Einen aussagekräftigen Grund für den Erwerb wurde seinerzeit nicht erwähnt.
Ich vermutete aber, dass dies wohl dem sog. Römerpark als Expansionsfläche 
dienen sollte. Da ich damals einem Verkauf aus nachvollziehbaren Gründen 
ablehnte, muß das wohl dem Dienstherren sauer aufgestoßen sein.
Vielleicht liegt auch darin der „tiefere Sinn“ des Beitrages vom 15.02. 2016 in beiden 
Zeitungen? 
Wie gesagt, die Zettel hängen seit über einem halben Jahr und die Verfasserin der 
Beiträge ist dort ortskundig!

Peter Albert
(Sprecher)


